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13. Juist, den 7. August 1909. 15. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden^
Angemeldet bis zum 5. August.

Name und Stand Wohnort Wohnung

Aeckerle, Helene, Schriftstellerin.....................................................
Alsleben, Paul, Dr., Chemiker . . . . ■.................................. 
Badstübner, Dr., Stabsarzt im Metzer Inf.-Regt. Nr. 98, mit Familie 

:Baer, Isidore, Fräulein......................................................................  
yauer, Hermann, mit Frau Rosa, Fräulein Marianne Bauer und 
J Fräulein Elfriede Bauer..................................................... 
.Bauwens, Rudolf, Kaufmann.............................................................  
Beck, Frau Oberleutnant, mit 2 Fräuleins Beck.................... . .
Becker, Frida, Fräulein.......................... ...........................................

rBeckmann, Heinrich...............................................................................
Beckmann, Else, Marianne..................................................................
Bellmann, Carl, Kaufmann.................................................................. 
Bier, Johannes.......................................................................................
Böcker, Bankdirektor, mit Frau, Mutter und 3 Kindern ; . . 
Böhmer, Marg., Handelslehrerin ....................................................  
Böse, Anni ............................................................................................ 
Braun, Theodor, Stadtpfarrer, mit Frau und Sohn.................
Biiltermann, A., Kaufmann..................................................................
Von Cramon, Helene, mit Familie.................................................... 
[Dallmann, Hauptlehrer......................................................................
iDehüser, P,, Kaufmann......................................................................  
’Delius, Herbert ....................................................................................
’Detert, Rob., Kaufmann......................................................................
Devrient, Frau Charlotte, mit 3 Söhnen und Bedienung . • . .

■Dörstewitz, P., mit Frau .................................................................  
^Drewes, Joh., Kaufmann............................................ .... .....................

8®rn, Martin, Rechnungsrat, mit Frau und Kind .................
#hlers, Anna und Adolf, .................................................................. 
i ichner, Wilhelm, Fabrikbesitzer, mit Familie..........................  
endlich, Frau, mit 2 Kindern ....................................................

Berlin

Metz 
Leipzig

Wwe. Onnen jun. 
Villa Charlotte 
Claassen’s Hotel 
Hotel Fresena

Mannheim
Ratingen Hotel Friesenhof
Wilmersdorf b. Berlin Strandhotel Kurhaus
Leipzig Hotel Friesenhof

Hotel Fresena
«

Hamburg Hotel Friesenhof
Leipzig Hotel Rose
Mannheim A. Janssen-Visser
Oldenburg Eilers
Lübeck Hotel Fresena
Leutkirch Peters' Logierhaus
Bünde i. W. Hotel Deutsch. Haus
Berlin Strandhotel Kurhaus
Brünen (Niederrh.) Wwe. Coordes '
Düsseldorf Claassen’s Hotel
Bielefeld Strandhotel Kurhaus
Oeynhausen
Leipzig Hotel Friesenhof
Dresden Strandhotel Kurhaus
Bremen Joh. Fisser
Karlsruhe Fritz Arends
Bremen Peters’ Logierhaus
Leipzig Hotel Itzen
Mannheim Hotel Fresena

) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und Stand Wohnort Wohnung Name und Stand Wohnort Wohnung

Engelhardt, Ferd., Kaufmann, mit Frau.......................................  
Engelke, Johs., Kaufmann.................................................................  
Engelke, Fräulein Sophie ..................................................................  
Ethi, Dr.....................................................................................................  
Falkenhahn, Major, mit Frau und Pflegetochter..........................  
Federspiel, Juliette, Sängerin.............................................................  
Fernkorn, H., Oberpostpraktikant....................................................  
Fiedler, Carl, Justizrat, Dr. jur., Rechtsanwalt, mit Familie . 
Fischer, Otto, Photograph.................................................................  
Forrer, Fabrikant, mit Frau.............................................................  
Förster, Oskar, Kaufmann.................................................................  
Franz, Frau Charlotte, mit 2 Kindern...........................................  
Freese, Sophie....................................................................................... 
Freidberg, Max, Kaufmann.................................................................  
Fricke, 0., Bankier, mit Frau und Tochter................................... 
Fritze, Frau Emmy..............................................................................  
Fuchs, Frau Hauptmann, mit Fritz und Johannes Fuchs . . . 
Gartner, Frau, Privatiere, mit 4 Kindern................................... 
Goldschmidt, Adda, Schriftstellerin................................................ 
Grahn, Frau Johanna, Privata, mit Tochter Margarete Grahn 

Pianistin...................................................................
Haas, W , Kaufmann, mit Söhnchen ............................................ 
Hardt, Peter, Kaufmann, mit Frau................................................  
Haupt, Friedrich, Landgerichtsdirektor, mit Familie . . . . 
Heck, Heinr., Kaufmann.....................................................................  
Heidecke, Frau E....................................................................................  
Heimberger, Carl, Kaufmann, mit Frau und Töchterchen . . . 
Heinemann, Fritz, Bildhauer, mit Frau und Tochter.................  
Heurichs, L., Prediger, mit Frau....................................................  
Henschel, Alma, Lehrerin.................................................................  
Hessenbruch, Fabrikant...................................................................... 
Heynen, Leutnant................................................................................... 
Hofpauer, Max, Pianist...................................................................... 
Holle, Frau Helene..............................................................................  
Horstmann, Alfred, Buchhalter......................................................... 
Hübener, W., Dr. med., Direktor des städt. Krankenhauses . 
von Johnston, Ruth..............................................................................  
Kaeber, E., Dr. phil...............................................................................  
Kerching, Louis, Kaufmann ............................................................. 
Klöwer, Frau Georg, mit Schwester und Kinder.....................  
Koch, M., mit Frau..............................................................................  
Koeppe, Frau Pressor Dr., mit Familie.......................................  
Korten, Fr., Direktor, mit Frau....................................................  
Kramme, Alex., Fabrikant, mit Frau, 3 Kindern und Kinderfrau 
Krause, Sekretär, mit Fruu............................................................. 
Krück, Königl. Oberstudienrat, mit Familie ..............................  
Ladewigs, Frau Sophie, Kapitänswitwe .......................................  
Graf Lambsdorf, Major, mit Frau...............................................  
Laubenheimer, Frau Geheimrat ....................................................  
Länger, Professor, Frau, mit Gretel und Toby Länger . . . . 
Laup, Wilh., Kaufmann.....................................................................  
Lehmann, Frau......................................................................................  
Lehmann, Bankdirektor, mit Familie...........................................  
Liebermann v. Sonnenberg, Georg, Leutnant..............................  
Liese, Frau A..........................................................................................  
Linz, Lydia..........................................................................................  
Luhn, Frau Robert, mit 3 Kindern und Kinderfräulein . . . 
Mackenzie, Miss..................................................................................  
Massenez, Frau Carl.........................................................................  
Matthias, Hans, Kaufmann ............................................................
Mattka, Otto, Kaufmann, mit Frau................................................ 
Meiner, Reinhold, Postdirektor, mit Tochter..............................  
Meissner, Fräulein H. und 8., Privata...........................................  
Merkert, Franz, Professor.................................................................  
Mies, J., mit Familie.........................................................................  
Milchsack, Consul ............................................................. 
von Möllendorf, Frau, mit Begleitung und 3 Kindern . . . . 
Mühlen, Frl. E. und Frl. F. Mühlen . . ............................... ....
Ohagen, Heinrich, Kaufmann.............................................................

Clausthal. 
Hannover 
Bremen 
Neustadt 
Oppeln 
Cöln
Schöneberg-Berlin 
Dresden 
Berlin 
Mannheim 
Bremen 
Halle 
Lübeck 
Berlin
Charlottenburg 
Magdeburg 
Rastadt 
Karlsruhe 
Berlin

Leipzig 
Cöln 
Barmen 
Leipzig 
Barmen 
Bockelnhagen 
Leipzig 
Berlin 
Elberfeld 
Leipzig 
Remscheid 
Wesel 
Norderney 
Hannover 
Düsseldorf 
Liegnitz 
Plessow b. W. 
Aurich 
Meschede 
Düsseldorf 
Karlsruhe 
Giessen 
Wesel 
Barmen 
Bünde i. W. 
Würzburg 
Oldenburg 
Berlin 
Giessen ■ 
Karlsruhe 
Braunschweig 
Berlin 
Zweibrücken 
Schweidnitz i. Schles. 
Duisburg 
Hohenlimburg 
Barmen 
London

Herford i. W. 
Erfurt 
Düsseldorf 
Leipzig 
Wiesbaden

Ruhrort 
Berlin 
Cöln 
Breslau

Ant. Dirks Osberghaus, Marta
Hotel Deutsch. Hai Oster, Frau Dr., mit 3 Kindern und Kinderfräulein . . 

Pascheck, Max, Pastor, mit Frau...Peters’ Logierhaus
Villa Seelust
Hotel
Hotel
Hotel

Itzen 
Rose 
Itzen

Villa Rühaak 
Villa Charlotte 
Hotel Fresena 
Hotel Deutsch. : 
Claassen’s Hotel 
Hotel Fresena ■

Hai

Claassen’s Hotel
Strandhotel Kurhaus
Hotel

Wwe.

Wwe. 
Hotel 
Haus 
Hotel 
Haus

Fresena
Y)

Onnen jun.

Arends 
Itzen

IV orch 
Rose

Worch
Jak. Claaßen Wwe. 
H. Ufen 
Strandhotel Kurhai 
Joh. Claaßen sen. 
Wwe. Coordes 
Hotel Fresena . 
Strandhotel Kurhai

Claassen’s Hotel 
Tob. Breeden Wwe, 
Jak. Claaßen Wwe; 
Strandhotel Kurhai 
Villa Charlotte 
Claassen’s Hotel 
G. Pauls sen. 
Jak. Claaßen Wwe, 
Villa Alide 
Wwe. Dübotzky 
Logierhaus Rühaat 
Th. Mamminga 
Hotel Friesenhof 
Eilers (Wäscherei) 
Strandhotel Kurha« 
Villa Alide 
Hotel Fresena 
Joh. Claaßen sen. 
Villa Pirola 
Claassen’s Hotel 
Hotel Seeblick 
Joh. Claaßen jun. 
B. Eilers 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Strandhotel Kurhai 
Hotel Itzen 
Haus Worch 
Tob. Breeden Wwe. 
Villa Charlotte 
Villa Pirola 
Villa Westend 
Strandhotel Kurhai 
Joh. Fisser 
Strandhotel Kurha« 
Coordes Wwe.

Pescheck, Alphons, Kaufmann.........................................................  
Pescheck, Gerhard, Kochschüler............................................ . .
Linz, F., Oberlehrer, mit Familie....................................................  
Pistor, Lydia ........................................................................................ 
von Pohl, Frau Hauptmann, mit 2 Kindern und Fräulein . . 
Badstübner, A , Kaufmann.................................................................. 
Baeggel, Frau Aug., mit Familie..................................................... 
Eeents, W., Kaufmann, mit Tochter................................................  
Renschuch, Königl. Förster.............................................................  
von Rochow, Fritz...............................................................................  
Bollauer, Käte........................................................................................  
von Rosenberg, Legationsrat, mit Familie und Begleitung . . 
Bossberg, Dr. Regierungsrat, mit Familie...................................  
Budolph, Georg, Färbereitechniker, mit Sohn ..........................  
Sander, Otto, Kaufmann, mit Familie............................................ 
Dr. Schliep, Arzt, mit Familie und Bedienung..........................  
Schlosser, Hans, Kaufmann.............................................................  
Schneider, Frau, mit 3 Kindern..................................................... 
Schneider, Frau Sanitätsrat . . . ."............................................ 
Schöpper, Wilh., Kaufmann . .......................................................... 
Schulz, Frau Geh. Regierungsrätin, mit Sohn ..........................  
Schulze-Steinen, Dr. med., Arzt.........................................................  
Schütte, Margarete...............................................................................  
Dr. Seifert, Universitäts-Professor, mit Familie..........................  
Serfling, Web.-Direktorsfrau Elise, mit Tochter..........................  
Stieber, Frau Luise, mit 3 Kindern und Fräulein......................  
Staacke, Alb., Kaufmann..................................................................  
von Straaten, Frau Kreistierarzt, mit Kindern und Bedienung 
Theisen, Frl. Elise...........................................................................
Timmer, Frau, mit Tochter.............................................................. 
Trapp, Ernst, Kaufmann, mit Frau................................................  
Wachtmann, Ernst, Gewerbe-Referendar........................................ 
Walther, Frau Franz........................................................................... 
Weisswange, F., Arzt, mit Frau und Kind...................................  
Wesemann, Carl, Kaufmann.............................................................. 
Wilke, Prof. Dr E. Oberlehrer.........................................................  
Winkler, F., Wissenschaft!. Hilfsarb. des Statist. Amtes Char­

lottenburg, mit Frau................................................  
von Wolff, Fräulein...............................................................................  
Wurzer, Oberlandesgerichtsrat, mit Frau, Kind und Schwägerin 
Zach, Frau Cecilie...............................................................................
Zahn, Dr. Oskar, Ingenieur............................... 
Zänker, Frau Dr., mit Söhnchen...................... 
Zänker, Lic., mit Frau, Tochter und Bedienung 
Zenker, L., Paul, Kaufmann, mit Familie . . 
Zeppenfeld, mit Familie........................................ 
Zippel, K., Rentier, mit Tochter......................

Solingen 
Cöln ' 
Leipzig

n

Barmen

Breslau
Leipziz 
Siegen i. W. 
Plauen i. V. 
Wettmar 
Plessow b. W.
Düsseldorf-Oberkassel 
Berlin 
Chemnitz 
Elberfeld 
Leipzig 
Bremen 
Remscheid 
Neuwied a. Rh. 
Osnabrück

Leipzig 
Essen
Merseburg a. S.
Würzburg 
Gera (Reuss) 
Leipzig-Gohlis 
Hannover 
Dinslaken 
Coblenz

Y) 

Charlottenburg 
Aurich 
Erfurt 
Dresden 
Bielefeld 
Leipzig-Stötteritz

Berlin-Wilmersdorf 
Weimar
Cassel
Coesfeld i. W.
Berlin
Barmen
Viersen (Rhld.)
Leipzig 
Cöln
Gera (Reuss)

Zusammen 361 Personen.
Mit den früheren 3956 Personen.

«on Graevenitz, Reg.-Assessor..................
Jahne, Frau Mathilde, mit Familie . . .
von Unger, Frau, mit 3 Kindern . . . .
' ordemfelcle, W., Kaufmann, mit Schwester

Gaedicke, Adolf, Kaufmann, mit Frau

Wohnnngsveränderungen.
Berlin 
Braunschweig 
Cassel
Cöln

Berichtigung.
Steglitz

Gefunden : goldener Kinderring, 1 Vereinsabzeichen.

Hotel Friesenhof 
Th. Mamminga 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Inselrose

B. Eilers

Hotel Fresena 
Strandhotel Kurhaus 
H. Schiffer 
Claassen’s Hotel 
Joh. Claaßen sen. 
Strandhotel Kurhaus . 
Haus Worch 
Hotel Friesenhof 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Sohn
Villa Seemannstreu 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Friesenhof
Villa Inselrose 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Joh. Siefkens 
Hotel Friesenhof 
Claassen’s Hotel 
Hotel Friesenhof 
Pabst’ Logier-Hotel 
Haus Worch 
Claassen’s Hotel 
0. Altmanns
Hotel Deutsch. Haus 
Peters’ Logierhaus 
Fritz Arends 
Villa Charlotte 
Haus Pfeifer 
Strandhotel Kurhaus

T>

Y)

Hotel Seeblick 
de Vries-
F. Backer 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Joh. Breeden

Villa Rühaak 
Hotel Rose 
Pabst’ Logier-Hotel

Joh. Fisser 
Wwe. Arends 
Joh. Fisser 
Villa Seelust

Pabst’ Logier-Hotel

eiunaen: goldener Kinderring, 1 Vereinsabzeichen. Katholischer Gottesdienst
Veiloren. 1 Gummi-Capes, 1 grünes Ledertäschchen, findet statt im Hotel Rose.

Der Gemeindevorstand. um 8 Uhr.
Wochentags und Sonntags



(Ein Wieber^eiA.
Ersäßlung doh Sr. Earl.

, „Unb nun , entfdjulbigen Gie midj eine halbe Gtunbe, 
lieber Sreunb, id) habe für morgen nodj eine unerwartete 
Arbeit betommen; hoffentlich finb Gie es jufrieben, wenn 
Sie Jo lange auf mich oerjidjien müffen. Unb Du, 9Jiarie, 
nimm Didj in adjt, baß ber Dotier hernad) nidjt über 
Langeweile Üagt/'

$)er Amtsgerichferat StReiJter batte fidj oom Xifdje erhoben, 
aud) bie anbern [tauben auf unb gaben ihm lädjelnb Urlaub 
für feine geliebten Affen. Salb banad) war bie Hausfrau 
im 9teben3immer allein mit bem Saft. Er batte erft für bie 
angebotene Sigarre gebantt, aber gegenüber ber bündigen Er« 
tlärung, baß fie 3U einem fßlauberftünbdjen unbedingt basu 
gehöre, batte er fdiließlid) bie 2Baffen geftredt unb faß nun, 
ben blauen Sßölfdjen nadjblidenb, in tiefe Sebanten oerfunten 
ba. Go febr 3ogen fie ibn in ihren 23anntreis, baß. er es bei« 
nahe oergaß, wo er fid) befanb, unb gans erfebredt aufblidte, 
als er wie aus weiter gerne bie grage vernahm: „2ßias ift 
Simen, lieber Serr Doftor? 3d; habe es fdjon währenb bes 
Effens bemertt, baß ein Drucf auf 3bnen liegt. Sahen Gie 
irgenb einen befonbers fdjweren galt in ber gratis, ber Sbnen 
Gorge madjt, ober fonft einen Lummer?"

Dr. $Betner ftredte ber Hausfrau bie Sanb entgegen unb 
fagte haftig, mit einem raffen Lopftoütteln gleidjfam non 
bem Sanne ber Sebanten fid), losmadienb: „Sor allem oer« 
seihen Gie mir erft, liebe greunbin, baß id) mid) fo geben 
ließ. Gie müffen mid) ja für einen unhöflichen fülenfeben 
halten, baß ich hier anfange $u träumen, anftatt mit 3bneh 
Mi plaubern. Aber id) hoffe, Gie oergeben es mir, wenn 
Gie hören, was mid) fo in Anfpru^ nahm.“

~ Unb als fie mit einer abwebrenben Sebärbe erwiberte: 
,,3d) bitte Gie, wie tonnen Gie oon Unböflidjteit unb oon 
Serseihen reben: — Eber habe idj wohl um Entfdjulbigung 
3u bitten, baß id; Gie mit meinen gragen behellige unb 
mich in Shre Angelegenheiten bränge," ba fagte er warm: 
„ÜBem ftänbe id) auf foldje grage wohl lieber tRebe unb 
Antwort, als 3hnen unb 3hrem Satten, bie Gie feit Sabren 
burd) 3bre treue unb lautre greunbfdjaft es mid) fo viel 
weniger fdjwer als fonft empfinben laffen, baß idj ein ein« 
famer 9Jlann bin? Aber id) fann es nicht mit ein paar 
SBorten abmadjen — es ift eine lange Sefdjidjte, bie idj 
hinten erjäljlen muß, wenn Gie wirtlich oerfteben follen, was 
mir auf bem Serben liegt. 3d)1 habe nod) 3U niemanbem 
baoon gefprodjen, aber Gie begreifen es oielleidjt, baß einem 
auf bie Dauer bie Laft einer fd)mer3lid)en, bis an ben Lebens« 
nerv gebenben Erinnerung 3U fdiwer wirb — baß fie einen 
in ben Gtunben bes Alleinfeins, in fdjlaflofen 9täibten faft 
3u Soben brüdt. Unb ba feUnt man fid) banad), baß man 
einmal fein Sers ausfebütten tann, unb baß man aus greunbes« 
äugen ben fröhlichen Gtrabl bes beglichen URitleibs heraus« 
leuchten ficht. Dar£ id) biefen greunbesbienft oon 3bnen 
erbitten? SBollen Gie midj anhören, wenn id) Sitten ein 
bunfles, leibvolles Lapitel aus ber Sefd)id)te meines Lebens 
ersäble?"

Gie nidte ihm 311 unb fagte leife: „Ersähen Gie, bitte 
unb feien Gie überscugt, baß Gie nirgenbs eine innigere 

Teilnahme an 3hrem Sefd)id finben werben als bei uns.
es uns bodj, als gehörten Gie su uns feit jenen Gagen, 

wo Gie um bas Leben unferes armen Dtto getämpft haben, 
als wärs 3br eigen Linb, unb wo Gie unteren burdj feineh 
Gob verftörten unb tränten Sersen ein fo liebreicher unb 
von Sott gefegneter Ar3t geworben finb.“

Da lehnte er fid) in feinen Gtul)l surüd unb befdjattti 
mit ber Sanb bie Augen, als füllte fein Gtrabl bes Liebte 
bas um ihn war, in bas Dunfel fallen, von bem er fpre$ 
wollte. Unb nad) einem fursen Sefinnen begann er: 
id) geftern '3bre Einlabung für biefen Abenb erhielt, bai 
id> erft mit mir getämpft, ob idj ihr aud) folgen follte - 
ober tonnte, ob id) an einem 20. Geptember für ein jt 
[eiliges Seifammenfein mit Shenfdjen taugte. Denn bih 
Gag bat mir einft all bas SIüd!, bas idj. auf biefer 6rii 
gefunben, in Grümmer gefdjlagen, unb wenn er wiebertebtt 
bann ift mirs immer nod), troßbem Sott ber Serr mir be 
Sers fülle gemacht bat, als müßte ich mein Saupt verhülfe 
unb in bie Einfamfeit fliehen. '

3d) bin aber bodj gefommen. Enblid) mußte ja einmc 
ber Sann gebrochen ‘tverben, in bem bie Erinnerung an jene 
furchtbaren. Gag nod) immer mid) gefangen hielt. Unb by 
tarn bas immer ftärter geworbene Verlangen, mir einmal b« 
Sers leicht unb, frei su fpreeben, unb bie brüdenbe Laft nh 
länger fo allein su tragen — fowie bie fülle Soffnung, bei 
es fid) beute Abenb fdjon fügen würbe, fie mit auf 3ßr uni 
3hres lieben SUannes greunbesbers su legen.

Unb nun bin id) froh, baß idj bei 3bnen bin, unb boj 
mir biefes Allcinfein gerabe mit 3bnen gegönnt ift. Dem 
io lieb idj 3bren Scann habe — ich glaube, eine grau it 
bodj nod) mehr ba$u angelegt, frembes Leib mitsutragen.

Gie haben midj nidjt gefragt, warum idj fo einfam hüte 
bas Leben gebe. Ad), Gie wiffen es oielleidjt taum, mii 
bantbar id) 3bnen immer bafür gewefen bin; es ift ja g«l 
nidjt su jagen, wie unsart bie fbienfdjen fein tonnen, aut, 
bie fogenannten Sebilbeten, wie fie midj fdjon gepeinigt baba 
mit üjren gragen: 2Barum haben Gie eigentlich1 nidjt gt 
heiratet? — wie id) mich oft habe taum retten tonnen vor 
gjlüttern, bie mir ihre Gödjter auf beiben Säubert entgegen 
trugen.

Son 3bnen unb 3brem lieben fötanne habe ich jene grage 
nie, gehört, bie fo teilnebmenb Hingen unb bodj im Sruni: 
meift nur neugierig finb. Das aber weiß ich-, baß fie3brai 
gar manches Stal burd)s Sers gegangen finb — unb boi 
id) bei 3bnen wahre Geilnabme finbe, wenn id; fie 3l)iter 
heute gu beantworten fuche.
_, Daß ich ein einfamer Scann geblieben unb ein ernfter, 
ftiller Staun geworben bin, ber nidjt fo bell lachen unb ii 
laut ficb freuen tann, wie fonft bie Stenfchen, bas Ijat eil 
20. Geptember verfdjulbet; es finb nun Ijeut fünfgebn 3abre ßet 
, 3dj hatte midj, naebbem idj nod? jahrelang Affiftensa® 
in veridjiebenen Limiten gewefen war, in Laffel niebergelaffen: 
ber SBunfdj, gang felbftänbig su fein, war mit ber Seit boi 
311. lebenbig geworben. Der allererfte Anfang war nidjt gM! 
leidjt, aber halb würbe es anbers, einige glüdlidje Suren 
machten mid) betannter, unb fdjon nach ein paar 3ahren batte 
idj alle Sänbe voll su tun unb mein febr gutes Austomma

3dj war berweile 35 3aßre alt geworben; gar man^s 
Stal fdjon war, offen ober verhüllt, bie grage an mid) gt‘ 
ridjtet: warum heiraten Gie eigentlidj nidjt? Aber id) mii 
lagen, mir felbft war ber ©ebante im Ernft nod) gar ni^t 
gefommen. 3d) lebte febr surüdgesogen, befuchte feine 6i= 
felljchaften, alle freie Seit benutzte id) sum ^eiterarheite® 
bin unb wieber aud)1 su einer SSanberung in bie leidjt erreih 
baren wunbervollen JBälber. Sfohf war idj manchem bübfha, 
audj geiftvoüen jungen Stäbchen fdjon begegnet, aber mein 
Sers war bisher immer fühl unb ftumm geblieben.

Bekanntmachung.
Erhaltung der Möven.

Unter Hinweis darauf, dass die Möven 
für die Landwirtschaft und auch für die 
Erhaltung und Befestigung der Inseln 
nützliche Tiere sind, wird dringend darum 
ersucht, das Abschiessen der Möven im 
öffentlichen Interesse zu unterlassen, 
üebrigens ist nach der Polizeiverordnung 
vom 2 Oktober 1871 das Schiessen auf 
Seerögel auf den Inseln in den Monaten 
April bis einschliesslich September bei 
Strafe ganz verboten.

Bei dieser Gelegenheit mache ich auch 
darauf aufmerksam, dass auch die Ostfriesen 
zur Ausübung der Jagd auf den Inseln 
nach den gesetzlichen Bestimmungen eines 
Jagdscheines bedürfen.

Norden, den 16. Juni 1909.
Der Landrat.-

Bayer.

n:— - -

Hotel Deutsches Haus 
verbunden mit Villa Daheim.
== Geräumiger Speisesaal.

Zugfreie Vera*, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird, 
35 grosse luftige Zimmer mit besten Betten.

Abgeschlossene Familienwohnungen. [16
Weine erster Firmen. Helle und echte Biere vom Fass.

Vorzügliche Küche. Mässige Preise.
Fernsprecher Nr. 10. Wasserleitung.

Herr Postor em. Oeplce in Juist will 
sein an bester Geschäftslage der Insel be­
legenes [46

Terrain, 
zor Grösse von 14 ar 92 qm

Freitag, 
den 13« August, 

vormittags II Uhr, 
im Hotel Martini öffentlich zum Verkauf 
ausbieten lassen.

Das Terrain ist in bester Kultur und 
liegt sehr geschützt beim Dünenübergange 
am Herrensteinpfad nach dem Strande.

Norden, den 30. Juli 1909, 
E. Franzius, Notar.

b bi bi Haus Worch @ @ a
Pensionshaus L Ranges.

Schöne geräumige Glasveranda und grosser Speisesaal. 22
Kleines Diner um 12^2 Uhr ä Gedeck 1.50 Mk.
Grosses Diner um P/z Uhr ä Gedeck 2.— Mk.

Abendtafei bestehend aus zwei Gängen ä Gedeck 1.50 Mk, im Abonnement 1.25 Mk.

Restaurant und Cafe. ff. Biere und prima Weine.
Vorzügliche Küche. Menagen von 12 Uhr an äusser dem Hause.

Kaufhaus
Fritz Henning.

Strandmützen und -Hüte. 
Manufaktur- Mode- 
g und Weisswaren. 
Herren-Wäsche.

Ws bp-W, 

Restaurant und Cafe.
(8^'' Das ganze Jahr geöfthet. **^j 

Mineralwasser-Anstalt der „Insel-Quelle“ 
Täglich frische Füllungen. .

25 schöne, durchaus trockene 
komfortabel eingerichtete Zimmer 

mit vorzüglichen Betten.
— Geschützte Glasveranden. — 

Reichhaltige Frühstückskarte.
Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere. 

Spatenbräu. Ooornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier.
■ Zu vermieten: [20

Strandzelte, Strandkörbe und Strandstiihle.

Leihbibliothek, 
vollständig neu eingerichtet, enthaltend die 
besten Erscheinungen der letzten Jahre, 
empfiehlt zur fleissigen Benutzung [36

Johs. Jürjens.
Konditorei und Bäckerei 

von H. O. Habbinga, 
neben Hotel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot [26 

Ws tal-Ä 

Rendezvous aller Badegäste.

Im Auftrage der Frau Generalmajor 
Acida v. Kraucheiiberg in Wien 
werde ich deren in Juist belegenes 

GninilsM
Kartenblatt 3, Parzelle 98 

und 84—86,

Freitag, d. 13. Augnst (LJ., 
, vormittags ltj2 Dir, 
im Martini’sehen Hotel in

Juist, 
öffentlich zum Verkauf ausbieten. [47

Norden, den 30. Juli 1909. 
E. Franzius, Notar.

©sueßsRarten
auch in Lithographie 

(Steindruck) 
liefert schnell, billig und gut 

Oiedr. Soltau’s Buchdruckerei, 
Norden.

Norderney.

Ilfid Jliöif.
Durch Neubau 

bedeutend vergrössert. 

Fernspr.4 Telegr.-Ädr.: Phönix.

(gortfeßung folgt.)

Konditorei und Cafe „Westend“ 
(neben der Post gelegen), 
Inh.: J. Themann

empfiehlt feine selbstgefertigte [24
Konditor ei waren, 

warme und geeiste Getränke, Speiseeis.
Fabrikation und Versand

echter Ostfr. Kr.iippelkuchen und 
echter Ostfr. Honigkuchen.



Delikatessen.
Franz. Kognak.

Schmidt Nachfolger. fe Altmanns, neben der Kirche,
Delikatessen, Wein, Bier, Kolonialwaren und Drogerie. ^

Feinste frische Süssrahm - Tafelbutter.
Aeltestes Geschäft am Platze.

Spezialität: Feinsten Aufschnitt.
Marmelade. Doornkaat in Flaschen Honig.

© Zigarren,
Mineralwasser. Reichhaltiger Aufschnitt [25

Tee-Versand franko gegen Nachnahme Grösste Auswahl in Delfter Porzellan.

Kaufhaus

Kaufhaus
Fritz Henning

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung 
W. Schlieben & Co.

Hoflieferanten.
Berlin W. 131

Verkauf zu Originalpreisen.
Die

Konditorei
von

D. Schmeertmann 
empfiehlt ihre stets beliebten 

Apfelschnitte, Schillerlocken, 
Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen, 
Sultanschnitte u. Windbeutel, 
=^= gefüllt mit Schlagsahne, 

zur geil. Abnahme.
Ferner:

Hochfeine Sand- und Königskuchen 
== in Anschnitt, == 

sowie
sämtliches Wein- und Kaffeegebäck 

stets vorrätig.
■ Spezialität: ——— 

Mandel-Brot sowie 
Ost friesischer Honigkuchen 

aus garantiert reinem Honig.
Mache besonders auf mein

aufmerksam.

Bahnhof Norddeich.
Bei Ankunft aller Züge und Schiffe und 

Aufenthalt am Norddeich werden 

warme und kalte Speisen 
schnell serviert.

Reichhaltiges Buffet. [42

1^ Hotel Jriesßiihol
i Jordseebad Juist.

Besitzer: C. P. Freese. Q D D O ö D O Häuser I. Ranges, 
. . . . im Zentrum des Badeortes, . . . . 
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

77 aufs beste eingerichtete hohe, luftige Zimmer und Salons. 
Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere. 

cd cd Weine erster Firmen, cd cd

Mittagstisch 2.25 Mk., im Abonnement 2 Mk., an kleinen 
Tischen von 12—3 Uhr.

Restaurations- und Speisesaal.. Musikzimmer. praclitvolle eiserne Glasveranda.

m Mittelpunkte des Seebades.
Neue Verwaltung seit April 1907.

Haus ersten Ranges.

2 Minuten vom Badestrande.

171 Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

Deutsche Alpenmilch-,

■

aufhaus
Fritz Henning

[23 Mkioo

HÜ

igarren. Zigaretten.

SroikWERa^
WieeHgpgsei

?2 grosse luftige Zimmer zu mässigen Preisen. 
130 erstklassige Betten.

Ipeisesaal, Billard-, T<ese-, Schreib- und Musikzimmer 
mit neuem Instrnment.

Vornehmstes und grösstes Restaurant der Insel.
Ca. 400 Personen fassend.

? Jeden Mittwoch Reunion, nur für Badegäste. 4-
Treffpunkt aller Badegäste.

Anerkannt beste Küche
reine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohu, Emden

Hiesige und echte Biere vom Fass.
n parle fran^ais. ♦ Fernspr. Nr. 7. Amt Juist ♦ Englisch spoken.

Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende«
Bitte Spezialprospekt zu verlangen« [14

Die Hotelverwaltung.

Fritz Henning.
Badeanzüge. 

Badewäsche.
g Strandschuhe.
Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen!

Bienen-Honig?
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, der Grossimkerei H. Heskamp,

Papenburg. [34
Alleinverkauf für Juist: 

G. Schmidt Nachfolger.
Delikatessen-Geschäft.

Hotel und Loyorliaus Rose 
(Inh. Fritz Gröne Wwe.), Fernspr. 1, 
bestrenommiertes Hotel am Platze, 

in nächster Nähe des Strandes, 
empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste. 18

Geräumige, zugfreie Glasveranden, 
welche sich besonders eignen für Familien­
tische sowie Diners ä part.

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 
Doornkaat-, Pilsener- und Reichelbräu.
Menagen werden von 12—1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Hochachtungsvoll

F. Gröne Wwe.

bei vorheriger Bestellung.

Schöne Glas-Veranda mit Aussicht auf See.
C. Garbe.

(Waschzimmer für Damen upn Harren

Molkerei - Genossenschaft Georgsheil, 
e. G. m. u. H., 

in
Georgsheil, Post- und Bahnstation,

offeriert ihre hochfeine

Süssrahm-Tafelbutter
in Gebinden sowie in Postpaketen

Delikatessen, 
m Gate nnil Coiiflturen. 
Renommierte Weine. S

feste Auswahl Ansichtskarten.
Grosse Auswahl in 

Kopfbedeckungen, 
. Strandschuhen, 

Ftiefeln, Spaten, Eimern etc.

Johs. Jürjens.

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haltestelle der elektrischen Bahn 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrenden 
Gästen ganz ergebenst. empfohlen. [9 

" Hochachtungsvoll
Joh. Albers.

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“, 
altrenommiertes Haus ersten Ranges, 

hält sich dem nach und von Juist 
reisenden Publikum bestens empfohlen.

—— Omnibus an der Bahn.   
Telephon 23. [37

Ploeger’s Nachfolger.

Halte den geehrten Badegästen und 
Fremden meine komplet eingerichtete 

l*in6ta]ilateei 
bestens empfohlen.

Gute und reelle Bedienung.
Juist. Frau H. Schiffer.

Zu Fahrten auf die Seehundsjagd, sowie 
zu Lust- und Extrafahrten halte ich mich 
bestens empfohlen [32

Juist. H. Schiffer.

Kaufhaus
Fritz Henning.

28] Grösstes Geschäft 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung 
ist im Geschäfte aulgestellt.



Hotel Ito. Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt j 
Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners a pari ron 12 Uhr an
in grossen, geräumigen Glasveranden, 

Reichhaltige Abendkarte.
Gutgepjlegte echte und hiesige Biere.

19 Der Besitzer M. Martini,

Claassen’s Hotel,
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita“

—Telephon Nr. 3.
Pension, Table d’höte I Uhr.

Diners a part in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda.
Menagen aus dem Hause.

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
gSy* Weine erster Firmen.

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten. [15

Spezialität: Kartoffelpuffer und täglich frische Seefische.

Neu eingerichtet:
Nachmittags Kaffee, die Tasse 20 Pfg., und stets frische Torten und Kuchen.

M-Hölel „Maus“.
Hotel und Restaurant allerersten Ranges. [13 

Die Fese-, Musik- und Spiel-Säle
stehen den Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung.

0 0 Table d’höte um 12^ und V/2 Uhr. QU
Diner ä part 1—3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr.

Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant
: = auf den Terrassen. ' —

Sorgsamste Küche. Weine erster Firmen.
Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier vom Fass.

= Weine äusser dem Hause zu Engros-Preisen. ~~

Restaurant „Gifthude“,
1907 vollständig renoviert, bietet schönste Aussicht aufs Meer.

Kaltes Buffet und belegte Brötchen zu jeder Tageszeit. 
Täglich frische Torten und Kuchen.

Helles Lagerbier. ———
Alleiniger Ausschank von

k^W ~ Würzburger Hofbräu. <8®1
Fernsprecher Nr. 6. Die Kurhaus-Direktion.

Ed. Oldewurtel.

Hotel zum Fährhaus
Norddeich.

Bei Aufenthalt am Norddeichs 
wohl auf der Hinreise nach Juisi 
auf der Rückreise von Juist hältst 
das .,Hotel zum Fährhaus 
am Norddeich angelegentlichst t 
pfohlen.

Aug. Loges.
Fernsprecher Nr. 383.

Druck und Verlag von Diedr. Solti 
in Norden. ,

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.

Fluttabelle und Badezeiten auf Jui

August
Hoch
Vm.

wasser
Nm.

Badezeit

7.
8.
9.

10.
11.
12.

13.

S. 
s. 
M. 
D. 
M. 
D.

F.

3.04 
3.47
4.35 
5.32
6.41 
7.56

9.09

3.26
4.09
5.00
6.03
7.18
8.34

.9.44.

12.15—4.15!
1—5 N.
2-6 „
3_ 7

6-7.45 V. M!
6.45- 8.45V
6—7.30 K 
6-10 V.

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norddeich-Juist und.zurück.

Dampfer: „Juist“, Kapt. U. G. Wilken

August Von 
Norddeich

Von 
Juist

. 7.

8.
9.

10.

11.

12.

13.

Sonnabend

Sonntag 
Montag 
Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

12.45 Nm.
3.30 „
4.30 ,,
4.30 „
3.45 „
6.00 „
7.00 Vm.
7.00 Nm.
8.00 Vm.
7.15 Nm.
9.00 Vm.
8.00 Nm

1.30 Xi

1.45 , 
1.30 .
5.00 Vi
4.30 Xi
5.30 Vi
5.00 Xi
6.30 Vf
5.30 Xi
7.30 Vi
6.30 Xi

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norderney-Juist und zurück.

August Von 
Norderney

Von 
Juist

7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.

D 
sich 
dun

Sonnabend 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag

ie Abfahrtsze 
ab Juist Baht 

gsbriicke.

12 40 Nm.
1.00 „
4 30 „
6.00 „
7.00 „ 
7-15 „
7.00 „

ten ab Juis 
ihof, ab Nor

3.00 ,
4.00 ,

5.00 Vi
5.30 ,
6.30 ,
6.30 ,

t versteh: 
derney k


